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SRattertïônige
©tn feltfames Baturfpiel

ïïbet bas höd) ft merlroürbige unb fctjr feltene
Baturfpiel ber „Battentönige" liegen bis Ijeute
nur roenige fiebere Beobachtungen aus neuerer
3eit oor. ©s bürfte bal)er non einigem ^ntereffe
fein, 3U erfahren, bah bas ehemalige „Btufeum für
bas gürftentum Lüneburg" feit langer 3eit eine
fold)e Parität beherbergt. ÎJiefes Btufeum hat ge=

legentlich bes 23eIfen=tf5ro3effes mehr Befudfer ge»
fehen als je 3uoor feit feinem langen Beftehen,
unb ein §err H-Beinede, ber feinergeit als itnabe
perfönlicf) bei ber 3lufftrtbung bes „Battentönigs"
3ugegen geroefert ift, hatte häufig genug ©elegen»
heit, biefes für ihn offenbar unoergefjlidfe (Erlebnis
3U betreiben:

,,©s roar am ^Pfingftmorgen bes Satires 1883.
Schon längere 3ett hatte man im Efofe eines
©ifenmarengefd)äftes in einer ©rube bas ©e»

räufd) non Batten bemertt. 3tm ermähnten 9Bor»

gen nun roar id) rein 3ufällig g erab e in bem im
gleichen fffaufe befinblid)en Bud)I)änblerlaben, als
plöhlid) ber Hauseigentümer eintrat unb alle 3ln»

mefenben aufforberte, bod) mit ilpn 3U tommen
unb fid) an3ufehen, roas er in einer Bbfallgrube
eutbedt habe! 3lls mir ben Dedel abhoben unb in
bie ©rube hineinleuchteten, erblidten mir, in einer
©de 3ufammengebrängt, ein Häuflein Batten, bie
fid) jebod) nicht fort3uberoegen oermod)ten. Blir
nahmen fie mit einer SBiftgabel oorfid)tig heraus
unb hatten oor uns ad)t 3iemlid) erroachfene Bat»
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ten, bie mit ben fangen Schmähen toie burd)
einen tünftlid)en Bnoten uertnüpft roaren unb fid)
felbft nicht ooneinanber 3U trennen oermochten.
Sie Batten roollten fid) nad) allen Bid)tungen
baoonmad)en, aber es mar il)nen bies burd)aus utt»
möglid) 3Bir fd)lugen fie oorfidjtig tot unb über»
gaben fie bemSBufeum, mo fie nun in Spiritus, nad)
allen Bidjtungen ftrahlenförmig auseinanbergelegt
unb burd) ©lasfdjeiben ooneinanber getrennt, aber
mit ben Sd)män3en oerfnotet, ber Bad)melt über»
liefert finb !"

©in ähnlicher fyall mürbe burd) eine Bütteilung
bes „Hüneburger 3lit3eigers" oom 15.Januar 1912
befannt, nad) ber auf bem Sad)bobett eines H°f=
befüjers 3U Beetje ein aus fieben Sieren beftehen»
ber „Battenfönig" gefunben rourbe.

3n alten 3^iten glaubte man, biefer „Bönig"
throne auf einer ©ruppe innig 3ufammengeroad)=
fener Batten, um oon hier aus feinen gan3en
„Staat" 3U bel)errfd)en. 3Bie bie in oerfd)iebenen
Btufeen unb Sammlungen befinblid)en ©rem»
plare 3eigen unb aud) bie beiben oorgenannten
intereffanten g-uube beftätigen, oermachfen in ber
Sat mitunter mehrere biefer Bager (bis gegen 30
berart mit ben Schmähen, bafj fie fid) nicht roieber
ooneinanber befreien tonnen. Sa bie fo aneinan»

Das Hausmittel
Gegen Übelkeit, Erbrechen,
Blähungen u. Magenkrämpfe

Äusserlich zur Wunddesinfektion
Erhältlich in Apotheken u. Drogerien

FRANZ VOGT
Apotheke - Drogerie
Oberdiessbach

Für jeden Rheumatiker ist es eine Wohltat,
Less-Rheuma-Heilsalbe äusserlich anzuwenden, bis der Schmerz weg ist u.

die Heilstoffe mit gezielter Tiefenwirkung
ILess-Salbe

hilft in hartnäckigen Fällen
gegen Hexenschuss, Geienkrheuma,

die Rheumaherde durchdrungen und
schmerzhafte Spannungen u. Krämpfe
gelöst haben. Der I.Versuch überzeugt 'Ischias, Muskelschmerz, Neuralgien

IVerwenden

Sie Less für:
Muskelkater, Sportmassage

Fr. 2.50, 4.70, grosse Tube 8.65

Apoth., Drog., Laboratorium

Dr. Antonioli A6,8021 Zürich

IILess-Salbe
117

Rattenkönige!
Ein seltsames Naturspiel

Aber das höchst merkwürdige und sehr seltene
Naturspiel der „Rattenkönige" liegen bis heute
nur wenige sichere Beobachtungen aus neuerer
Zeit vor. Es dürfte daher von einigem Interesse
sein, zu erfahren, daß das ehemalige „Museum für
das Fürstentum Lüneburg" seit lauger Zeit eine
solche Rarität beherbergt. Dieses Museum hat ge-
legentlich des Belsen-Prozesses mehr Besucher ge-
sehen als je zuvor seit seinem langen Bestehen,
und ein Herr H. Reinecke, der seinerzeit als Knabe
persönlich bei der Auffindung des „Rattenkönigs"
zugegen gewesen ist, hatte häufig genug Gelegen-
heit, dieses für ihn offenbar unvergeßliche Erlebnis
zu beschreiben:

„Es war am Pfingstmorgen des Jahres 1883.
Schon längere Zeit hatte man im Hofe eines
Eisenwarengeschäftes in einer Grube das Ge-
rausch von Ratten bemerkt. Am erwähnten Mor-
gen nun war ich rein zufällig gerade in dem im
gleichen Hause befindlichen Buchhändlerladen, als
plötzlich der Hauseigentümer eintrat und alle An-
wesenden aufforderte, doch mit ihm zu kommen
und sich anzusehen, was er in einer Abfallgrube
entdeckt habe! Als wir den Deckel abhoben und in
die Grube hineinleuchteten, erblickten wir, in einer
Ecke zusammengedrängt, ein Häuflein Ratten, die
sich jedoch nicht fortzubewegen vermochten. Wir
nahmen sie mit einer Mistgabel vorsichtig heraus
und hatten vor uns acht ziemlich erwachsene Rat-
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ten, die mit den langen Schwänzen wie durch
einen künstlichen Knoten verknüpft waren und sich

selbst nicht voneinander zu trennen vermochten.
Die Ratten wollten sich nach allen Richtungen
davonmachen, aber es war ihnen dies durchaus un-
möglich! Wir schlugen sie vorsichtig tot und über-
gaben sie dem Museum, wo sie nun in Spiritus, nach
allen Richtungen strahlenförmig auseinandergelegt
und durch Glasscheiben voneinander getrennt, aber
mit den Schwänzen verknotet, der Nachwelt über-
liefert sind!"

Ein ähnlicher Fall wurde durch eine Mitteilung
des „Lüneburger Anzeigers" vom 15.Januar 1912
bekannt, nach der auf dem Dachboden eines Hof-
besitzers zu Neetze ein aus sieben Tieren bestehen-
der „Rattenkönig" gefunden wurde.

In alten Zeiten glaubte man, dieser „König"
throne auf einer Gruppe innig zusammengewach-
sener Ratten, um von hier aus seinen ganzen
„Staat" zu beherrschen. Wie die in verschiedenen
Museen und Sammlungen befindlichen Erem-
plare zeigen und auch die beiden vorgenannten
interessanten Funde bestätigen, verwachsen in der
Tat mitunter mehrere dieser Nager (bis gegen 30
derart mit den Schwänzen, daß sie sich nicht wieder
voneinander befreien können. Da die so aneinan-
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ber ©efeffelten aujferftartbe fittb, fid) 311 beilegen,
rttüffert fie »ort mitleibigert îtrtgenoffen ernährt
toerbert.

Sie 33eobad)turtg berartiger feltfarrter Diertft»
leiftungen bixrfte in ber Solge 311 ber fiegenbe nom
„Königtum" Slnlafj gegeben fyabert. ïïber bie ©tit»
ftel)ung eines fold)en „ïtattenïômgs" ift Sid) eres
jeboci) bisfjer nicfjt ermittelt toorben. 9tad) bem
Dafürhalten oerfd)iebener SBiffenfdjafter bürfte
es fid) bei biefer ©rfdfeinung um eine ^in unb
xoieber oortommenbe anftedenbe itranttjeit l)an=
bebt, bie eine ftarte $tusfd)toit5img ber Sd)toän3e
unb bereit SlnetnanberKeben bei mehreren Dieren
3ur fyolge tjat, bie fid) 3um 3®ede gegenfeitiger
©rtoärmung bidft neben» unb übereinanber gelegt
l)aben. gfriebrid) Sieri

(Sin altes Säuerlein tommt 3um Optiter in ben
£aben unb mödjte eine neue Srille, bail)iu bie bis»
I)erige nidft mel)r paffe. Der Dptiter fragt barauf :

„§änb Sie bie alti mitbradft?" - Der Sauer er»
toiberte: „3a, fie lueget buffe b'Sdfaufänfter a!"
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Männer
- ob jung oder alt-, die an Nervenschwäche, Managerkrank-
heit, Funktionsstörungen, Hemmungen und Schwinden der be-
sten Kräfte leiden, finden Ratschläge und Auskünfte in der von
einem erfahrenen Spezialarzt herausgegebenen Schrift. Für Fr. 3.-
in Briefmarken zu beziehen beim VERLAG SONNENBERG,
9100 Herisau, Postfach 1840. Ich bitte um Zustellung an folgende
Adresse:

Name:

Strasse:

Bitte in Blockschrift

SBerner Leiermann

5Imbroftus löft eine

©en)t[fensfrage
Stdjarb ©ral)am ift Sud)l)alter in einer ©sport»

firma in 3of)onnesburg unb toofmt mit feiner
grau in einem ber Keinen toellblechgebecKen ©in»
familienl)äufer, bie neben ben neuen ÏBolfen»
trauern ausfegen toie Sd)ilbtröten 3t»ifd)en ©le»

fantenbeinen.
©raljams I)aben - toie bas itt Sübafrita üblid)

ift - 3toei eingeborene $ausangeftellte; bas ©irl
beforgt bie Arbeiten im §aus unb in ber Mdfe,
ber Sop poliert bie guffböben, putjt ben Keinen
gorbtoagen unb hält ben ©arten in Orbnung. Die
beiben Dienftboten ïjaben es gut bei ben ©ra=
hams; fie beïommert reichlich 3u effen, einen fd)ö»
nen fioljn unb einmal in ber SBodfe einen freien
Dag. Der Sop Kmbrofius ift fd)on über 3el)n 3al)re
in feiner Stellung, ©r ift arbeitfam, 3uoerläffig
unb antjänglid). 5Rict)arb ©ral)am ift über3eugt,

Bruchleidende
Das Barrere-Band, IKS 9759 (Dr. Bar-
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der Gefesselten außerstande sind, sich zu bewegen,
müssen sie von mitleidigen Artgenossen ernährt
werden.

Die Beobachtung derartiger seltsamer Dienst-
leistungen dürfte in der Folge zu der Legende vom
„Königtum" Anlaß gegeben haben, llber die Ent-
stehung eines solchen „Rattenkönigs" ist Sicheres
jedoch bisher nicht ermittelt worden. Nach dem
Dafürhalten verschiedener Wissenschafter dürfte
es sich bei dieser Erscheinung um eine hin und
wieder vorkommende ansteckende Krankheit han-
deln, die eine starke Ausschwitzung der Schwänze
und deren Aneinanderkleben bei mehreren Tieren
zur Folge hat, die sich zum Zwecke gegenseitiger
Erwärmung dicht neben- und übereinander gelegt
haben. Friedrich Bieri

Ein altes Bäuerlein kommt zum Optiker in den
Laden und möchte eine neue Brille, da ihm die bis-
herige nicht mehr passe. Der Optiker fragt darauf:
„Händ Sie die alti mitbracht?" - Der Bauer er-
widerte: „Ja, sie lueget dusse d'Schaufänster a!"
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Werner Ackermann

Ambrosius löst eine

Gewissensfrage

Richard Graham ist Buchhalter in einer Erport-
firma in Johannesburg und wohnt mit seiner
Frau in einem der kleinen wellblechgedeckten Ein-
familienhäuser, die neben den neuen Wolken-
kratzern aussehen wie Schildkröten zwischen Ele-
fantenbeinen.

Grahams haben - wie das in Südafrika üblich
ist - zwei eingeborene Hausangestellte; das Girl
besorgt die Arbeiten im Haus und in der Küche,
der Boy poliert die Fußböden, putzt den kleinen
Fordwagen und hält den Garten in Ordnung. Die
beiden Dienstboten haben es gut bei den Gra-
hams; sie bekommen reichlich zu essen, einen schö-

nen Lohn und einmal in der Woche einen freien
Tag. Der Boy Ambrosius ist schon über zehn Jahre
in seiner Stellung. Er ist arbeitsam, zuverlässig
und anhänglich. Richard Graham ist überzeugt,
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